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Sommerferienprogramm der Jungen Briefmarkenfreunde Riedlingen • 

RIEDLINGEN (sz) - Was war zuerst 
da - der Brief, die Briefmarke oder 
der Poststempel? Mit einem\.Rate
spiel begann das Ferienprogramm 
der Jungen Briefmarkenfreunde 
Riedlingen. Mit Unterstützung 
konnte die richtige zeitliche Rei
henfolge festgelegt werden: Bereits 
die Babyionier schrieben Briefe 
(Botschaften auf Tontafeln), Post
stempel gibt es seit dem 15. Jahrhun
dert und die Briefmarke seit 1840. 

Nach der Einführung ging es an 
das Aussuchen schöner Briefmar
ken, die unter professioneller Hilfe 
vonJulian Wichert,Johanna Geisler 
sowie Lukas und Carsten Helfert 
abgelöst und anschließend getrock
net wurden. Anschließend wurden 

• 

Ausstellungsblätter unter anderem 
zu den Themen Fußball, Deutsch
land, Fahrzeuge oder Vogel gestal
tet. 

Mit Lupe, Zähnungsschlüssel 
und Wasserzeichenprüfgerät haben 
die Teilnehmer des Sommerferien-

ln den Wühlkisten gab es manche 
"Schätze" für die Briefmarken-
sammler ZU finden. FOTOS: PRIVAT 

Aukti'onator Julian Wiehert (links) 
und Ausrufer Lukas Helfert ver
steigern vielfältige Motimarken. 

• 

programms Marken begutachtet, 
vermessen und durchleuchtet. 
Auch ein Katalog, der alle deut
schen Briefmarken mit einer Wert
notierung enthält wurde gewälzt. 

• 

Briefmarken-Staffellauf 

Den Umgang mit der Pinzette konn
te man beim Briefmarken-Staffel
lauf erlernen. Dabei wurden immer 
kleinere Marken transportiert. Eini
ge widerspenstige Marken flogen 
mehrfach durch die Luft und muss
ten erst wieder eingefangen wer
den. 

Den abschließenden Höhepunkt 
des Programms bildete eine Brief
markenauktion. Mit Spielgeld 
konnten Briefmarken für die eigene 
Sammlung ersteigert werden. Ab
solute Spitzenwerte erreichten da
bei Briefmarken mit Weltraum-Mo
tiven. Aber auch Blumen, Katzen 
und Eisenbahnen gingen über den 
Tisch von Nachwuchs-Auktionator 
J ulian Wiehert . 


